Zooplankton aus dem Knielinger See im Dezember 2025
Albert Keim
Einleitung
Die Bearbeitung Zooplanktons von Binnengewässern ist aus mehreren Gründen von Bedeutung. Einmal kann nach Untersuchungsergebnissen von nordamerikanischen Gewässerfachleuten die Biomasse des Zooplanktons mit dem Gesamtphosphor korreliert weden. Das ist verständlich, soweit für das Zooplankton der Phosphor als wachstumsbegrenzender Faktor von Einfluss ist.  Auf der anderen Seite üben räuberische Organismen Einfluss auf den Bestand der algenfiltrierenden Zooplankter aus. Hier sind besonders die planktivoren Fische zu nennen, welche die Wasserflöhe mit dem Auge suchen und nach der Größe auswählen, also selektieren. Es ist verständlich, dass beide Seiten, hier Organe für den Schutz oder Nutzung der Gewässer ein großes Interesse an der Bewertung des Zooplanktons von Binnengewässern haben.
Am 08. Dezember 2025 wurde der Knielinger See von mir beprobt. Das Zooplankton wurde aus 1-7 m und 8-12 m Tiefe für zwei Mischproben gepumpt. Die Pumpe hatte eine Leistung von zwei Litern pro Sekunde, pro Meter zwei Minuten lang. Das gepumpte Wasser wurde in ein Planktonnetz mit 60 µ Maschenweite geleitet. Meine Frage ist, ob bei der Auswertung von Zooplanktonproben repräsentative Teilproben aus der Gesamtprobe bearbeitet werden können. Für die gepumpten Proben aus dem mesotrophen Buchtzigsee war es möglich, die Biomasse der Cladoceren mit dem Gesamtphosphor zu korrelieren. Der Knielinger See ist eutroph, hat höhere Organismenzahlen und an den beiden Proben vom August und September 2025 scheiterte die Auszählungsweise, wie ich das früher geübt hatte. Ich ging dazu über, aus der aufgefüllten Probe von 250 ml Volumen drei Teilproben von je 4 ml zu ziehen und auszuzählen und erhielt unterschiedliche Ergebnisse. Damit war für einen eutrophen See neu die Frage nach der Bearbeitung anhand repräsentativer Teilproben gestellt. Der Gedanke ist die Probe zu fixieren, so dass beim Ziehen der Teilproben Fliehkraft und Schwerkraft unwirksam sind. Dafür wurde die Probe in heiße flüssige Gelatine eingegossen, gut verrührt und nach dem Erkalten und Festwerden gewogen, Sektoren herausgeschnitten, diese getrennt gewogen und dann im Wasserbad erwärmt, um die Gelatine zu verflüssigen. Daraus wurde das Material tropfenweise auf Objektträger gebracht zur Untersuchung unter dem Mikroskop. Solch ein Verfahren ist ganz neu und die Ergebnisse, welche ich hier vorstelle, sind das erste. Entsprechend sorgfältig möchte ich diese betrachten und bitte um konstruktive Äußerungen dazu. 
Ich mache auf Unterschiede aufmerksam. Wasserflöhe der Gattung Daphnia pflanzen sich das ganze Jahr hindurch fort und weisen deshalb eine multimodale Längenverteilung auf. Die Ruderfußkrebse, hier Eudiaptomus gracilis und Arten der Ordnung Cyclopoida haben ihre Fortpflanzung einmal im Jahr und sollten also eine unimodale Längenverteilung aufweisen. Unimodal bedeutet hier einen Gipfel im Diagramm als Glockenkurve. Die Verzerrung der Glockenkurve als Abweichung von der unimodalen Erscheinung im Diagramm kann auf Unregelmäßigkeiten im Standzylinder oder Rundkolben hinweisen, aus denen die jeweilige Teilprobe gezogen wurde. Gründe für Unregelmäßigkeiten können in der Wirkung von Fliehkraft und Schwerkraft liegen. Die heiße flüssige Gelatine ist sehr zähflüssig, weist eine hohe Viskosität auf. Wie weit wird damit Fliehkraft und Schwerkraft vermindert und/oder aufgehoben? Eine Verteilung mit einem Maximum wird in der Statistik als unimodal bezeichnet. Mulitmodale Verteilungen haben mehrere Maxima. Hier gebe ich eine vorläufige Zusammenstellung der Ergebnisse von der Probe aus 1-7 m Tiefe.
Material und Methode
Zunächst wurde die mit Formalin konservierte Probe gewässert um das Formalin zu entfernen und im Standzylinder auf 250 Volumen gebracht. Daraus wurde dreimal je 4 ml Teilprobe gezogen und die Zooplanktonorganismen aus der Gruppe der Crustacea unter dem Mikroskop bei 40-facher Vergrößerung bestimmt, gemessen und gezählt. Danach wurde die Restprobe konzentriert auf wenige Milliliter und diese in flüssige Rindergelatine von 80℃ eingerührt. Nachdem Erkalten und Festwerden im Kühlschrank wurde die Gelatinemasse als Ganzes gewogen und danach in Sektoren geschnitten. Das Gewicht von drei Sektoren wurde getrennt bestimmt und die Sektoren nacheinander einzeln ins Wasserbad gesetzt, um diese bei  80℃ wieder zu verflüssigen. Aus der verflüssigten Teilprobe wurde das Material tropfenweise auf Objektträger gebracht und unter dem Mikroskop bei 40-facher Vergrößerung angeschaut. Ich mache hier auf Unterschiede zwischen den Einzelproben aus 4 ml und aus den Gelatinesektoren aufmerksam. Auf Normalverteilung ist zu prüfen.
Zum Beispiel für den Schwebekrebs Eudiaptomus gracilis in den Abbildungen 2, 5 und 8 für Teilproben, die mit 4 ml gezogen wurden und in den Abbildungen 11, 14, 17, 20, 23 und 26 für Teilproben, die als Sektoren aus der Gelatine geschnitten wurden. Die weitere Bearbeitung fragt nach Einflüssen, welche die Verteilung der Organismen beim Einrühren der Probe in die flüssige Gelatine beeinflussen. Einer Anregung von McCallum folgend habe ich jetzt für die nächste Probe das Plankton mit ‚Achterführung in die Gelatine eingerührt.
Ergebnisse
Knielinger See: Beprobung am 08. Dezember 2025 
Ergebnisse: Auszählung und Messung der Zooplanktonorganismen

Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 1

Abbildung 1: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)

Daphnia galeata, Teilprobe 1, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	97

	Arithmetisches Mittel
	1170,67 µ

	Median
	1266,67 µ

	Standardabweichung
	326,061 










Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 1

Abbildung 2: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)

Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 1, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	73

	Arithmetisches Mittel
	1111,11 µ

	Median
	1155,55 µ

	Standardabweichung
	357,38 













Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 1



Abbildung 3: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)

Cyclopoida, Teilprobe 1, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	78

	Arithmetisches Mittel
	883,76 µ

	Median
	711,11 µ

	Standardabweichung
	420,7









	
	

	
	


Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 2



Abbildung 4: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)

Daphnia galeata, Teilprobe 2, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	130

	Arithmetisches Mittel
	1179,13 µ

	Median
	1199,99 µ

	Standardabweichung
	332,96 













Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 2


Abbildung 5: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)

Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 2, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	113

	Arithmetisches Mittel
	1077,29 µ

	Median
	1133,33 µ

	Standardabweichung
	342,23













Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 2



Abbildung 6: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)

Cyclopoida, Teilprobe 2, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	149

	Arithmetisches Mittel
	959,43 µ

	Median
	711,11 µ

	Standardabweichung
	420,7











Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 3




Abbildung 7: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)

Daphnia galeata, Teilprobe 3, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	90

	Arithmetisches Mittel
	1238,27 µ

	Median
	1333,33 µ

	Standardabweichung
	329,03 












Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 3


Abbildung 8: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)


Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 3, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	73

	Arithmetisches Mittel
	1222,53 µ

	Median
	1333,33 µ

	Standardabweichung
	270,81



Prüfen!







Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe, auf 250 ml aufgefüllt, Teilprobe 3




Abbildung 9: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)

Cyclopoida, Teilprobe 2, 4 ml aus 250 ml aufgefüllt
	Anzahl
	97

	Arithmetisches Mittel
	913,86 µ

	Median
	733,33 µ

	Standardabweichung
	436,20











Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 4
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 2, 7 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil, nicht gewogen.

 
Abbildung 10: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)
	Ein Sektor:
	2,7 g
	n  =  71
	
	

	Erster Teil:
	innere Hälfte bearbeitet 
	nachfolgend



Daphnia galeata, Teilprobe 4, Innnenteil  des Sektors 2,7 g
	Anzahl
	71

	Arithmetisches Mittel
	1144,29 µ

	Median
	1155,55 µ

	Standardabweichung
	371,15








Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 4
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 2, 7 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil, nicht gewogen.

Abbildung 11: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)
	Ein Sektor:
	2,7 g
	
	
	

	Erster Teil:
	innere Hälfte bearbeitet 
	nachfolgend



Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 4,

	Anzahl
	165

	Arithmetisches Mittel
	886,73 µ

	Median
	911,11 µ

	Standardabweichung
	194,63








Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 4
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 2, 7 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil, nicht gewogen.


Abbildung 12: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)
Cyclopoida, Teilprobe 4, 
	Ein Sektor:
	2,7 g
	
	
	

	Erster Teil:
	innere Hälfte bearbeitet 
	Nachfolgend





	Anzahl
	371

	Arithmetisches Mittel
	581,01 µ

	Median
	555,55 µ

	Standardabweichung
	164,45



	
	






	19. -Dezember 2025:
	15:31 h
	Teilprobe 4
	
	

	Gelatine aus dem Porzellan: 
	51,88 g
	als Ganzes
	

	Ein Sektor:
	2,7 g
	n  =  97
	
	
	

	Erster Teil:
	äußere Hälfte bearbeitet 
	nachfolgend
	

	Daphnia galeata
	
	
	
	

	
	




Abbildung 13: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)
	Ein Sektor:
	2,7 g
	n  =  71
	
	

	Erster Teil:
	äußere Hälfte bearbeitet 
	nachfolgend



Daphnia galeata, Teilprobe 4, Außenteil  des Sektors 2,7 g
	Anzahl
	97

	Arithmetisches Mittel
	1055,67 µ

	Median
	1066,67 µ

	Standardabweichung
	316,08







	19. -Dezember 2025:
	15:31 h
	

	Gelatine aus dem Porzellan: 
	51,88 g

	Ein Sektor:
	2,7 g
	Teilprobe 4

	

	Erster Teil:
	äußere Hälfte bearbeitet 
	Nachfolgend

	Eudiaptomus gracilis 
	
	




Abbildung 14: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)
	Ein Sektor:
	2,7 g  

	
	
	

	
	Äußere  Hälfte bearbeitet
	



Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 4,
	Anzahl
	153

	Arithmetisches Mittel
	926,51 µ

	Median
	933,33 µ

	Standardabweichung
	185,83









	19. -Dezember 2025:
	15:31 h
	

	Gelatine aus dem Porzellan: 
	51,88 g

	Ein Sektor:
	2,7 g
	Teilprobe 4

	

	Erster Teil:
	äußere Hälfte bearbeitet 
	Nachfolgend





Abbildung 15: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)
Cyclopoida, Teilprobe 4, 
	Ein Sektor:
	2,7 g
	Äußerer Teil 
	
	

	
	
	



	Anzahl
	483

	Arithmetisches Mittel
	 588,59 µ

	Median
	577,78 µ

	Standardabweichung
	163,96










Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 5
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 1,8 g
	
	
	
	

	



Abbildung 16: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)
	Anzahl
	124

	Arithmetisches Mittel
	1035,13 µ

	Median
	988,89 µ

	Standardabweichung
	353,78



Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 1,8 g




Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 5
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 1,8 g


Abbildung 17: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)
	Ein Sektor:
	  

	
	
	


Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 5,
	Anzahl
	228

	Arithmetisches Mittel
	872,42 µ

	Median
	888,89 µ

	Standardabweichung
	180,26










Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 5
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 1,8 g


Abbildung 18: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)
Cyclopoida, Teilprobe 5, 

	Anzahl
	240

	Arithmetisches Mittel
	622,22 µ

	Median
	622,22 µ

	Standardabweichung
	169,9










Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 5
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g



Abbildung 19: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)
	Anzahl
	111

	Arithmetisches Mittel
	1072,87 µ

	Median
	1066,67 µ

	Standardabweichung
	354,59



Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g
	
	







Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 5
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g



Abbildung 20: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)
	
	
	


Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 5,
Längenangaben in mikron (µ)
	Anzahl
	178

	Arithmetisches Mittel
	920,85 µ

	Median
	933,33 µ

	Standardabweichung
	153,94



Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g
	
	




Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 5
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g


Abbildung 21: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)
Cyclopoida, Teilprobe 5, 

	Anzahl
	222

	Arithmetisches Mittel
	574,47 µ

	Median
	566,67 µ

	Standardabweichung
	163,94



	
	


Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g




Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 6
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,55  g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 1,5  g


Abbildung 22: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)
	Anzahl
	81

	Arithmetisches Mittel
	1100,69 µ

	Median
	1111,11 µ

	Standardabweichung
	370,82



Teilprobe als Sektor daraus: 3,55 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 1,5  g
	
	









Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 6
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,55  g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 1,5  g

Abbildung 23: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)
	
	
	


Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 6,
Längenangaben in mikron (µ)
	Anzahl
	141

	Arithmetisches Mittel
	861,47 µ

	Median
	888,89 µ

	Standardabweichung
	159,58



Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g
	
	

	
	






Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 6
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,55  g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 1,5  g


Abbildung 24: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)
Cyclopoida, Teilprobe 5, 

	Anzahl
	198

	Arithmetisches Mittel
	579,01 µ

	Median
	577,78 µ

	Standardabweichung
	153,43



	
	


Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g



Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 6
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,55  g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil: 2,05  g


Abbildung 25: Längenverteilung des Wasserflohs Daphnia galeata
Längenangaben in mikron (µ)
	Anzahl
	172

	Arithmetisches Mittel
	1019,25 µ

	Median
	977,78 µ

	Standardabweichung
	353,14



Teilprobe als Sektor daraus: 3,55 g, geteilt in innen und außen.
Hier Innenteil: 2,05  g







Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 6
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,55  g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil: 2,05  g

Abbildung 26: Längenverteilung des Schwebekrebses Eudiaptomus gracilis
Längenangaben in mikron (µ)
	
	
	


Eudiaptomus gracilis, Teilprobe 6,
Längenangaben in mikron (µ)
	Anzahl
	264

	Arithmetisches Mittel
	858,92 µ

	Median
	866,67 µ

	Standardabweichung
	177,27



Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier  Innenteil: 2,05  g

	
	





Flasche 23, Zooplankton aus 1- 7 m Tiefe,  Teilprobe 6
in Gelatine eingebettet, ganzes Gel: 51,88 g
Teilprobe als Sektor daraus: 3,55  g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil: 2,05  g


Abbildung 27: Längenverteilung der Ruderfußkrebse aus der Ordnung Cyclopoida
Längenangaben in mikron (µ)
Cyclopoida, Teilprobe 5, 

	Anzahl
	169

	Arithmetisches Mittel
	562,66 µ

	Median
	555,56 µ

	Standardabweichung
	162,1



	


Teilprobe als Sektor daraus: 3,11 g, geteilt in innen und außen.
Hier Außenteil:  1,35 g
	[bookmark: _GoBack]
	



Anzahl
Zahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1	3	11	7	4	8	13	19	11	23	11	15	2	1	Anzahl	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	4	11	7	9	10	7	4	12	4	27	9	6	3	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1900	2000	2100	2200	2	8	15	21	41	13	4	2	4	5	8	8	7	5	2	1	1	2	Anzahl
Zahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1	1	4	5	6	3	9	8	17	15	16	4	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1	3	2	4	1	1	5	5	11	27	8	4	3	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1900	2000	2100	2	6	18	10	25	6	2	1	4	2	3	1	6	5	3	1	1	1	Anzahl	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1	2	7	10	3	4	5	7	5	7	5	6	3	4	2	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	2	3	11	10	28	26	42	28	8	5	1	1	Anzahl	200	300	400	500	600	700	800	900	1000	10	52	64	88	68	61	15	11	2	Anzahl	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1900	4	8	16	8	6	12	13	5	10	5	3	3	2	1	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1	4	4	7	21	31	40	22	14	6	2	1	Anzahl	200	300	400	500	600	700	800	900	1000	3	22	36	41	21	21	14	6	1	Anzahl	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1900	2000	2100	2	3	19	20	10	12	10	16	8	4	4	6	4	2	1	2	1	Anzahl	300	400	500	600	700	800-	900	1000	1100	1200	1300	1400	1	4	15	22	41	39	53	34	15	2	1	1	Anzahl	200	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	4	21	41	53	35	57	15	10	3	1	Anzahl	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1900	2000	2	6	10	11	15	9	6	15	10	7	3	9	2	2	2	4	1	Anzahl	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	2	2	13	26	31	50	36	13	2	3	Anzahl	200	300	400	500	600	700	800	900	1000	4	30	53	40	46	26	17	5	1	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	2	2	10	8	7	7	4	12	5	5	3	7	3	4	2	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1	2	7	9	33	27	38	16	8	Anzahl	200	300	400	500	600	700	800	900	4	29	31	49	39	31	11	4	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1900	1	5	11	21	18	17	21	10	23	5	15	4	8	6	3	2	2	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	3	2	21	18	59	48	73	22	13	4	1	1	Anzahl	200	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	4	25	33	47	29	21	5	4	Anzahl
Zahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1	1	6	10	2	1	3	7	11	10	17	18	7	1	1	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1900	2000	2100	1	4	2	3	4	5	10	2	5	14	11	2	5	1	1	1	1	Anzahl	300	400	500	600	700	800	900	1000	1100	1200	1300	1400	1500	1600	1700	1800	1900	2000	2100	1	8	10	18	11	7	4	2	2	2	2	2	6	2	1	1	29

